
Wohneinrichtungen
Die Spastikerhilfe Berlin eG ist Träger 
von Wohneinrichtungen in zehn Berliner
Bezirken. Bei der Standortwahl wurden
Wohngegenden mit gut entwickelter 
Infrastruktur und funktionierendem Kiez-
leben bewusst bevorzugt. In den verschie-
den großen Einrichtungen (6–27 Plätze)
leben sechs bis acht Bewohner unabhän-
gig von der Art und Schwere der Behinde-
rung in Wohngruppen zusammen. Jeder
Bewohner hat sein eigenes Zimmer.

Individuelle Betreuung
Die Mitarbeiter assistieren den Bewoh-
nern, ein weitgehend selbstständiges 
Leben zu führen. Alle Angebote, die Fest-
legung organisatorischer Abläufe und
die Betreuung verfolgen das Ziel, die 
Lebensqualität des Einzelnen zu verbes-

sern. Dies gilt für alle Altersgruppen.
Assistenz und die notwendige Pflege wer-
den bedarfsgerecht erbracht. In der ge-
meinsamen Planung und Gestaltung des
Alltags, im Bewältigen der Pflichten im
Haushalt wächst Gemeinschaft und so-
ziales Miteinander. Wünsche nach Ver-
änderung, so auch ein Umzug, werden
selbstverständlich unterstützt.

Leben in der Gemeinschaft
Das Zusammenleben in gemischten Grup-
pen fördert vielfach den Austausch von
Erfahrungen und Fähigkeiten. So können
die Mitbewohner sich gegenseitig unter-
stützen, etwas miteinander erleben und
voneinander lernen. Das Gruppenleben
bringt Menschen mit Behinderungen
manche Erleichterung, schließt Ausein-
andersetzungen und Krisen jedoch nicht
aus. Die Mitarbeiter sind darauf vorberei-

tet, alle Beteiligten bei Konfliktlösungen
zu unterstützen. Auch über Themen wie
Freundschaft und Liebe, Partnerschaft
und Sexualität wird vertrauensvoll ge-
sprochen. Die Mitarbeiter begleiten und
unterstützen dabei jeden nach seinen
Wünschen.

Michael H. schaukelt gern. In seinem Zimmer wurde eine Schaukel 

angebracht, die er oft benutzt. In den Zimmern der Wohnheime können 

die eigenen Räume individuell eingerichtet werden.

Die Abende verbringen die Bewohner gerne gemeinsam. Ob zum Gespräch im großen Kreis oder beim

Spiel in kleinerer Runde – Andalieb O., Alexander R. und Joachim K. können eigene Erlebnisse und 

Wünsche einbringen.

Wohnen heißt, zu Hause sein! In der Wohngruppe haben alle 
Bewohner ein eigenes Zimmer, in dem sie ihre Gäste empfangen
können. Gemeinschafträume stehen zur Verfügung. Die Gäste
sind herzlich eingeladen, in der geräumigen Wohnküche Platz zu
nehmen. »Beim Einkaufen, bei der Vorbereitung des Essens und
beim Aufräumen helfen wir selbstverständlich mit«, erzählt Herr C.

Seit über 25 Jahren ermöglicht die Spastikerhilfe mit ihren Wohn-
einrichtungen eine größtmögliche Integration von Menschen mit
Behinderungen. Rund um die Uhr, nachts und auch am Wochen-
ende sind unsere Mitarbeiter im Haus und stellen eine qualifizierte
Betreuung sicher. Auch Menschen mit einem hohen Hilfebedarf
haben die Möglichkeit, hier ein selbstbestimmtes Leben mit hoher
Lebensqualität zu führen.

Wohneinrichtungen



Spastikerhilfe Berlin eG
Die Spastikerhilfe Berlin eG ist Träger von
Einrichtungen und Diensten mit dem Ziel,
Menschen mit Behinderung in die Gesell-
schaft einzugliedern. Die Dienstleistungen
basieren auf einem ganzheitlichen Men-
schenbild, das die Zugehörigkeit eines 
jeden zur Gesellschaft und das Recht auf
lebenslange Persönlichkeitsentwicklung
umfasst. Entsprechend den individuellen
Bedürfnissen und jeweiligen Behinde-
rungen unterstützt, begleitet und berät
die Spastikerhilfe Berlin eG bei der Be-
wältigung des Alltags. Qualitätsentwick-
lung ist ein wesentlicher Bestandteil un-
serer Arbeit. Zu unseren Einrichtungen
gehören die Integrationskindertagesstät-
te, die Kinder- und Jugendambulanzen/
Sozialpädiatrische Zentren und die Tages-
förderstätten. Die stationären Wohn-
angebote umfassen neben Wohnheimen

eine Intensivfördergruppe und eine Her-
berge. Im Bereich der Ambulanten Diens-
te bieten wir Betreutes Einzelwohnen in
eigener Wohnung und in Wohngemein-
schaften.

Die Spastikerhilfe Berlin eG zählt zu den
namhaften Institutionen für die Betreu-
ung und Förderung von Menschen mit
Behinderung in Berlin. Sie ist Mitglied
im Bundesverband für Körper- und Mehr-
fachbehinderte e.V. und im Deutschen
Paritätischen Wohlfahrtsverband, Landes-
verband Berlin e.V.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an 
unseren Einrichtungen und Angeboten.
Gerne informieren wir Sie in einem per-
sönlichen Gespräch vor Ort. Bitte verein-
baren Sie mit uns einen Beratungs- oder
Besichtigungstermin.

Interdisziplinäres Team
Den Bewohnern steht ein erfahrenes
Fachteam zur Seite. So ist neben der päd-
agogischen Assistenz auch eine thera-
peutische und medizinische Beratung
möglich. Erforderliche Therapien werden
in die Tagesabläufe integriert. Die auf-
merksame Abstimmung im Team ist so
selbstverständlich wie die Einbeziehung
und Beratung der Angehörigen.

Ausstattungsstandards
• Jeder Bewohner hat ein eigenes Zim-

mer, das gemeinsam ganz nach Wunsch
eingerichtet und gestaltet wird.

• In den Küchen können die Bewohner 
ihre Mahlzeiten selbst oder mit Unter-
stützung der Mitarbeiter zubereiten.

• In allen Einrichtungen sind Gemein-
schaftsräume vorhanden, die allen 
Bewohnern offen stehen.

Das Wohnheim Friesenstraße/Ecke Bergmannstraße in Berlin-Kreuzberg 

befindet sich im 5. Stock eines modernen Wohnhauses. Nicole L. übernimmt das

tägliche Blumengießen auf dem Balkon. Bei schönem Wetter steht auch eine

Dachterrasse offen.

Stadtnähe und Natureinbindung – einige

Wohnheime, so in der Clauertstraße, besitzen

beides. Zugehörige Grünflächen dürfen von den

Bewohnern genutzt werden.

Jeder Bewohner übernimmt seinen Möglich-

keiten entsprechend Aufgaben bei der täglichen

Hausarbeit. Lutz K. hilft beim Austragen der 

Wäsche.

1 Wohnbereich Nord

Ansprechpartner: Udo Kwisinski

Ollenhauerstraße 41/42

13403 Berlin

Telefon (030) 22 500-440

Telefax (030) 22 500-441

2 Wohnbereich Mitte

Abteilungsleiter: Stefan Schmiedel

Suderoderstraße 33/34

12347 Berlin

Telefon (030) 22 50 51-11/-10

Telefax (030) 22 50 51-33

3 Wohnbereich Süd

Abteilungsleiterin: Irmtraud Neuhaus

Prettauer Pfad 23–33

12207 Berlin

Telefon (030) 22 500-390/-389

Telefax (030) 22 500-392

Die Standorte der Wohnheime sind durch kleine 

Punkte auf der Karte gekennzeichnet.

Spastikerhilfe Berlin eG

Geschäftsstelle

Öffentlichkeitsarbeit: Sieghard Gummelt

Lindenstraße 20–25

10969 Berlin

Telefon (030) 22 500-136

Telefax (030) 22 500-130

www.spastikerhilfe.de

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft AG

BLZ 100 205 00 · Konto 3 341 414

1

2

3

w
w
w
.
p
o
l
y
f
o
r
m
-


